
Einladung

Samstag, 24. Januar 2009
Hörsaal Operatives Zentrum

Tabuisierte
Sexualitäten

Organisatorische Informationen

Thema: Tabuisierte Sexualitäten
Datum: Samstag, 24.01.2009
Uhrzeit: 08:30 bis 17:00 Uhr
Ort: Hörsaal des Operativen Zentrums

Liebigstr. 20, 04103 Leipzig

Anmeldung: Bitte die Antwortkarte per Fax
oder per Post senden oder per e-Mail unter
kurt.seikowski@uniklinik-leipzig.de anmelden.

Tagungsgebühren:
60,00 € für Nichtmitglieder
50,00 € für Mitglieder
30,00 € für Studenten und Rentner

Den Tagungsbeitrag überweisen Sie bitte bis
zum 31.12.2008 auf folgendes Konto der
Gesellschaft für Sexualwissenschaft:

Konto-Nr.: 121815501
BLZ: 860 700 24
Deutsche Bank AG Leipzig

Veranstalter: GSW in Kooperation mit der
Klinik und Poliklinik für Urologie des Univer-
sitätsklinikums Leipzig.

Klinik und Poliklinik für Urologie
in Zusammenarbeit mit der
Gesellschaft für
Sexualwissenschaften



14:00 bis 16:00 Workshops

1. Sexualität und Behinderung - Beratung
Petra Winkler, Oliver Wolf

2. Sexualität und Behinderung - medizinische
Therapie
Thomas Löber, Steffen Schwalbe

3. Sexuelle Assistenz
Nina de Fries

4. Transidentität und Intersexualität
Anke Streifeneder, Claudia Kreuzer

5. Paraphilien (Fetischismus, Inzest, Objekt-
liebe, Pädophilie, u.v.a.m.)
Kurt Seikowski, EndrikWilhelm

16:00 Kurzberichte aus den Workshops und
Schlusswort durch den Vorsitzenden
Kurt Seikowski

16:30 Mitgliederversammlung mit Wahl des
neuen Vorstandes

Hauptansprechpartner für die Tagung sind
alle Sexualberatungsstellen Deutschlands
sowie Urologen und Gynäkologen.

Die Tagung wird freundlicherweise durch die
Firma Bayer Vital GmbH unterstützt.

Ablauf

08:45 Begrüßung
Kurt Seikowski

09:00 Selbstbestimmte Sexualität und
Behinderung - eine Herausforderung.
Petra Winkler

09:30 Sexualität und Behinderung - 
Wie kann die Medizin helfen ?
Thomas Löber

10:00 Sexuelle Assistenz
Nina de Vries

10:30 Intersexualität
Claudia Kreuzer

11:00 Pause

11:30 Transidentität
Anke Streifeneder

12:00 Inzest
Endrik Wilhelm

12:30 Erektionsstörungen bei chronischen
Erkrankungen am Beispiel des Prostata-
krebses
Steffen Schwalbe

13:00 Mittagspause


